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AGENDA

1. Einführung in den Abend

2. Projektstand

3. Auszüge aus der Online-Befragung

4. Workshop Teil 1

5. Pause

6. Workshop Teil 2

7. Ergebnispräsentation
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Projektstand

Projektmanagement

lfd. Abstimmungen mit 
Verwaltung

lfd. Abstimmungen mit 
Behörden

Website als 
Informationsplattform

Onlinebefragung

Abstimmung mit 
Akteuren

Workshop

Bestandsanalyse

Vor Ort Begehung

Aufnahme und 
Dokumentation aller 
Infrastrukturen in Bild 
und  Schrift

Erstellung von 
verwertbarem 
Kartenmaterial

Sichtung aller Unterlagen 
(Satzungen, Verträge, 
Beschlüsse, 
Genehmigungen, etc.) 

Ableitung von Entwicklungsprämissen 

Vorgaben der Behörden 
bzgl. Abstandflächen, 
Schutzbereiche

Vorgaben der Akteure 
bzgl. Wünsche/ 
Erfordernisse

Trendanalysen/ 
Benchmark 

Nutzungskonzept

architektonische / 
infrastrukturelle 
Gestaltung

vertragliche Gestaltung

rechtliche Gestaltung

Maßnahmenkatalog
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Projektwebsite
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Auszüge aus der Online-Befragung

seit 03.11.2017 ist Projektwebsite online

Fragebogen mit 18 Fragen zu

Nutzungsverhalten am Strand

Zielgruppen

Verbesserungsvorschlägen

Teilnahme von rd. 140 Personen (Stand 20.11.2017)
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Auszüge aus der Online-Befragung

26,93%

65,38%

6,41%
1,93%Sie sind ...

Kühlungsborner

Gast/Tourist

Bewohner aus dem Umland

Gewerbetreibender in Kühlungsborn

2,55%

5,73%

7,64%

12,74%

14,65%

19,11%

29,94%

34,39%

37,58%

42,04%

Körperlich Eingeschränkte

70+ Generation

Sonstiges

FKKler

Hundebesitzer

Sportinteressierte

Familien mit Kinder

Strandkorbnutzer

Liegeflächennutzer

50+ Generation

ZU WELCHER DER GENANNTEN ZIELGRUPPEN ZÄHLEN SIE SICH AM 
EHESTEN?
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1,50%

3,01%

6,02%

16,54%

22,56%

28,57%

39,85%

47,37%

66,92%

87,97%

körperlich Eingeschränkte

Sonstiges

FKKler

70+ Generation

Sportinteressierte

Hundebesitzer

50+ Generation

Liegeflächennutzer

Strandkorbnutzer

Familien mit Kindern

WELCHE ZIELGRUPPEN NUTZEN DEN STRAND AM 
HÄUFIGSTEN?

Auszüge aus der Online-Befragung

3,42%

10,26%

11,11%

14,53%

17,09%

18,80%

18,80%

18,80%

20,51%

40,17%

Strandkorbnutzer

Andere

Familien mit Kinder

Liegeflächennutzer

Sportler

FKKler

Nichtraucher

körperlich Eingeschränkte

Hundebesitzer

Ruhesuchende

KOMMEN IHRER MEINUNG NACH BESTIMMTE 
NUTZERGRUPPEN BEI DER BESTEHENDEN 

STRANDAUFTEILUNG ZU KURZ? 

 zu wenig ausgewiesene Flächen/Strandaufgänge

 zu wenig Infrastrukturangebote in direkter Nähe (am Strand, 
auf Promenade)

 zu weite Wege zwischen Strand und 
Gastronomie/Toiletten/Parkplätzen/Einkaufsstraße/ 
Spielplatz...

 störende Strandnutzer der angrenzenden 
Strandaufgänge/Strandflächen
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1-2 3-5 6-9 10-12 13-16 17-21 22-25 26-28

AN WELCHEN STRANDABSCHNITTEN IST IHRER 
MEINUNG NACH DAS HÖCHSTE 

BESUCHSAUFKOMMEN IN DER HAUPTSAISON? 

6-9

22-25

26-28

13-16

10-12

3-5

1-2

WO SEHEN SIE GEEIGNETE EVENT-
/VERANSTALTUNGSFLÄCHEN? 

25,76%

42,42%

25,00%

3,79%

FINDEN SIE DAS VERHÄLTNIS ZWISCHEN STRANDKÖRBEN UND LIEGEFLÄCHEN 
ANGEMESSEN?

ja sehr

ist noch vertretbar

nein, weil zu viele Strandkörbe

nein, weil zu viele Liegeflächen
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Auszüge aus der Online-Befragung

4,72%

5,51%

7,09%

7,09%

13,39%

17,32%

17,32%

24,41%

25,98%

25,98%

26,77%

33,07%

33,07%

34,65%

39,37%

42,52%

Einzelhandel (Souvenire,…

bessere Beschilderung/Wegweisung

Übersichtspläne/Stadtpläne für eine…

Gepäckaufbewahrung/Schließfächer

Spielplätze/Spielgeräte am Strand

Sonstiges

Park & Ride Möglichkeiten

Veranstaltungen

Umkleidemöglichkeiten

Parkflächen

Strandmobiliar (z.B. Strandliegen,…

Gastronomie

Grill-/Lagerfeuerplätze

Sitzgelegenheiten zum Verweilen

Strandduschen

W-Lan

WAS FEHLT IHNEN AM STRAND BZW. IN DER 
UMGEBUNG? 

Versorgungseinrichtungen Strandaufgang

WC-Anlagen 26-28

Parkplätze 6-16

DLRG-Wachstände 1-2/26-28

Sitzbänke auf der Promenade 22-28

Strandkörbe 26-28

Kiosk 26-28

gastronomische Angebote 26-28

Abfallbehälter 26-28

Sport- und Spielgeräte 1-2/17-28

FEHLENDE VERSORGUNGSEINRICHTUNGEN AN DEN 
STRANDAUFGÄNGEN
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Auszüge aus der Online-Befragung

8,96%

10,45%

23,88%

26,87%

50,75%

veraltete Spielgeräte

unvorhergesehene Wassertiefen

andere

fehlende Badeaufsicht/zu geringe Besetzung/Verteilung
der DLRG-Wachtürme

Verschmutzungen am Strand, bspw. Glas, scharfkantige
Gegenstände etc.

SEHEN SIE SICHERHEITSLÜCKEN AM STRAND, VERURSACHT DURCH

5,38%

7,69%

11,54%

24,62%

54,62%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00%

Sonstiges

weder hygienisch, noch vom Zustand her
einwandfrei

hygienisch einwandfrei, vom Zustand
erneuerungswürdig

vom Zustand her einwandfrei, hygienisch
verbesserungswürdig

hygienisch und vom Zustand her einwandfrei

WIE BEWERTEN SIE DEN ZUSTAND DER SANITÄREN 
EINRICHTUNGEN?
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Zielsetzung des Strandnutzungskonzeptes

Strandflächen/
Strandaufteilung

Infrastrukturen

rechtliche 
Rahmen-

bedingungen

Schaffung eines
genehmigungs-

konformen Zustandes am 
Strand 

Zusammenarbeit von Behörden, 
Verwaltung, Planungsbüro 

Einbindung der Einwohner, 
Vereine, Gewerbetreibenden 

durch Online-Befragung, Dialog-
Plattform, individuelle 
Gespräche, Workshop

Zielebene 1

Zielebene 2
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Ablauf Workshop

Strandflächen/
Strandaufteilung

Infrastrukturen

rechtliche 
Rahmen-

bedingungen



K O M M UNA LB E RA TUNG I

Ablauf Workshop

Arbeitsphase 1 – Definition der Gästegruppen und Bedürfnisse

1. Überlegen Sie gemeinsam, welche Gästegruppen/ Interessensgruppen es am Kühlungsborner Strand

gibt. Holen Sie sich Anregungen aus dem Ideenpool auf Ihrem Tisch.

2. Ergänzen Sie ggf. weitere Gästegruppen auf den leeren Kärtchen. Nutzen Sie pro Gästegruppe/ 

Interessensgruppe 1 Kärtchen. 

3. Pinnen Sie nun alle Gästegruppen/Interessensgruppen nebeneinander an die Stellwand. 

Ideenpool
Familien 

mit Kindern

Körperlich
Einge-

schränkte

Junge 
Erwachsene

Hunde-
besitzer

Sport-
interessierte

FKKler
Ruhe-

suchende

Ruhe-
suchende

FKKler
Familien 

mit Kindern
Hunde-
besitzer

Junge 
Erwachsene
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Ablauf Workshop

Fortsetzung Arbeitsphase 1

3. Versetzen Sie sich in die einzelnen Gäste-/Interessensgruppen und überlegen Sie, welche Bedürfnisse,

Anforderungen, Erwartungen bestehen. Holen Sie sich Anregungen aus dem Ideenpool auf Ihrem

Tisch. Ergänzen Sie ggf. auf den leeren Kärtchen.

4. Ordnen Sie die Bedürfnisse/Anforderungen/Erwartungen den jeweiligen Gäste-/Interessensgruppen zu.

Grill-/ 
Lagerfeuer-

platz

Strandkörbe

Strand-
duschen

WC

W-Lan

Sportgeräte

Radweg

gastrono-
misches
Angebot

Ruhe-
suchende

FKKler
Familien 

mit 
Kindern

Hunde-
besitzer

Junge 
Erwachsene

Sport-
interessier

te

WC 
Platz für 
Auslauf

Spielplatz/
Spielgeräte

Spielplatz
Sport-
geräte

Zentralit
ät

Umkleide

Sitzgelegen
heiten Strand-

duschen

Spiel-
felder

Ausleih-
station
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Ablauf Workshop

Arbeitsphase 2 – Zukünftige Gestaltung des Strandes

Gästegruppen,
Interessensgruppen

Bedürfnisse, 
Anforderungen, 

Erwartungen 

Abgleich mit 
Ist-Situation

Zukunftsideen zu den 

Zufriedenheit 
vs. 

Unzufriedenheit

Bestand vs. 
Entwicklung 

Strandflächen Infrastrukturen
rechtliche 

Rahmenbedingungen
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Ergebnisse Workshop
Gruppe Infrastrukturen
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Ergebnisse Workshop
Gruppe Strandaufteilung
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Ergebnisse Workshop
Gruppe Rechtliche Rahmenbedingungen


